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DORFFEST WINTERSPORTVEREIN

Nach einem Jahr Bauzeit 
konnte der Um- und Zubau  
des Kindergartens feierlich 
eröffnet werden. 
Die Kinder freuen sich riesig!



SMS-Infoservice
Nutzen Sie unser SMS-In-
foservice! Versäumen Sie 
keine Müllabfuhrtermine 
mehr und erhalten Sie Ge-
meindeinformationen und 

Veranstaltungstermine direkt auf Ihr  
Handy! Anmeldungen online auf der 
Homepage www.nikolai-sausal.at oder 
im Marktgemeindeamt (03185/2317).

Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Jochen 
Eberhardt (Kanzlei Chri-
standl & Partner, Graz) 
bietet eine kostenlose ers-
te anwaltliche Auskunft im 

Marktgemeindeamt an: 
       Do. 7. Oktober	 15 - 17 Uhr
       Do. 4. November	 15 - 17 Uhr
       Do. 2. Dezember	 15 - 17 Uhr
    
Parteienverkehrszeiten

...im Marktgemeindeamt:
   Mo., Di.  	 8 - 12 Uhr
   Mi.	     kein Parteienverkehr
   Do.	        	 8 - 12 Uhr
	           und 15 - 18 Uhr
   	       Fr.	       	 8 - 12 Uhr

Bauberatung
Bauamtsleiter Ing. 
Michael Kuss MSc 
führt für Bauwer-
ber an folgenden 
Terminen Baubera-

tungen im Marktgemeindeamt 
durch:	
   Di. 05. / 19. Oktober
   Di. 02. / 16. / 30. November
   Di. 14. Dezember
Um vorherige Anmeldung unter 
03185/2317-16 (Bauamt) wird 
ersucht. 

Gestaltungsbeirat 
Herbst 2021:
Do. 7. Oktober
Do. 4. November
Do. 9. Dezember
Es wird um Anmel-

dung unter 03185/2317-16 
(Bauamt) bis spätestens eine 
Woche vor dem jeweiligen Ter-
min gebeten. Mitzubringen sind:
•	 Lageplan
•	 Umgebungs-/Orthofotos
•	 Grundrisse/Ansichten (2D)
•	 Gebäude-/Geländeschnitte
•	 Planer/in 

Gemeinde-Informationen
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Liebe Nikolaierinnen 
und Nikolaier!

GemeindeKurier 3/2021

Mit dem Dorffest stellt sich auch der 
Herbst wieder ein. Es war eine große 
Freude zu sehen, wie viele Gäste bei 
diesem Fest dabei waren. Ein Dank ge-
bührt den Vereinen und Wirtschafts–
treibenden, die mit viel Engagement 
und toller Kulinarik unsere Besucher 
verwöhnten. Die genauen Eintrittskon-
trollen der 3G-Regeln wurden sehr po-
sitiv gesehen und trugen zur Sicherheit 
aller Gäste bei. So konnten an diesen 
beiden Tagen knapp 2.000 Festbesu-
cher sicher bewirtet werden.
Für den Herbst wird es allerdings not-
wendig sein auch in unserer Gemein-
de die Impfquote zu erhöhen (derzeit 
sind ca. 63 % unserer Bevölkerung 
geimpft). Ich bin selbst geimpft und zu 
100 % überzeugt, dass die Impfung 
wirkt und notwendig ist. Wir bieten da-
her in Zusammenarbeit mit Gemeinde-
arzt Dr. Kartous einen Gemeindeimpf-
tag am 9. Oktober 2021 an. Wenn 
Sie noch nicht geimpft sind, nützen Sie 
diese Gelegenheit oder lassen Sie sich 
von Ihrem Hausarzt beraten.
Eine große Herausforderung war die 
Fertigstellung des Kindergartens. Mit 
viel Einsatz aller Beteiligten ist es ge-
lungen, den Kindergarten rechtzeitig 
zu Beginn des neuen Kindergartenjah-
res in Betrieb zu nehmen. Es wurde der 
Altbestand renoviert, mit dem Zubau 
die Fläche verdoppelt und auch der 
Außenspielbereich  wurde wesentlich 
vergrößert und mit neuen Spielgeräten 
versehen. Damit steht einem schönen 
und erlebnisreichen Kindergartenjahr 
nichts mehr im Wege.  
Gestartet wurde auch ein Planungs-
prozess, um einen neuen „Generatio-
nenspielplatz“ im Ortszentrum zu ge-
stalten. Der erste Workshop hat bereits 
stattgefunden, weitere werden folgen. 
Die Umsetzung ist für 2022 geplant. Es 
gibt also auch weiterhin viel zu tun.
Ich wünsche allen einen schönen 
Herbst und unseren Landwirten und 
Weinbauern eine gute Ernte.

	 Ihr Bürgermeister
	 Gerhard Hartinger

BÜRGER-
MEISTER

Gerhard 
Hartinger
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ERSTE HILFE

ERSTE HILFE

Ordination 
Dr.med.univ. Marek KARTOUS
	    	 03185/20252
Ordinationszeiten:
Montag	 08 - 12 Uhr
		         (Servicezeit)
		  14 - 18 Uhr
Dienstag	 08 - 10 Uhr
		         (Blutabnahme)
		  10 - 12 Uhr
Mittwoch	 08 - 12 Uhr
		  15 - 18 Uhr
		  18 - 19.30 Uhr
		         (Servicezeit)
Donnerstag	 08 - 12 Uhr
Freitag		 08 - 12 Uhr
Apotheke zu allen Ordinations-
zeiten geöffnet.

ERSTE HILFE

IMPRESSUM
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STRASSENVERSCHMUTZUNG

GESCHWINDIGKEITSMESSUNG

Wasser
Aufgrund der bevorste-
henden kalten Jahres-
zeit weisen wir darauf 
hin, Ihre Wasserzähler 
frostsicher zu machen. 

Damit helfen Sie mit, unangenehme 
und teure Wasserschäden vorzubeu-
gen!
 
Fehlwürfe 

Es wird daran erinnert, 
keine Fehlwürfe im Ab-
wasser- und Müllbereich 
vorzunehmen! 
Auch illegale Ablagerun-

gen bei den Müllsammelstellen sind 
zu unterlassen. Diese verbotenen 
Aktionen sorgen für zusätzliche Ent-
sorgungskosten. 
Führen Sie daher die gesetzlich vor-
geschriebene Mülltrennung durch und 
entsorgen Sie in keinem Fall Gegen-
stände im WC! Das Klo ist kein Mist-
kübel! 

Straßenverschmutzung
Alle Landwirte und 
Grundbesitzer werden 
angehalten, die aufgrund 
von land- und forstwirt-
schaftlichen Arbeiten 

zur derzeitigen Erntezeit verursach-

ten Straßenverschmutzungen zu ver-
meiden bzw. vor Befahren von öffent-
lichen Straßen Erde und Lehm von der 
Bereifung der Traktoren und Anhänger 
zu entfernen. 
Verunreinigungen der Fahrbahn sind so-
fort zu entfernen! Vor allem bei Regen-
fällen besteht durch verschmutzte Fahr-
bahnen akute Schleudergefahr!

Geschwindigkeitsmessung
Die von der Gemeinde mit 
der mobilen Geschwindig-
keitsmessanlage durchge-
führten Messungen zeigen 
teilweise erschreckende 

Ergebnisse. Hier ein Auszug aus den ge-
messenen Höchstgeschwindigkeiten:

•	 Kapelle Lamperstätten  
(Ortsgebiet)	         75 km/h

•	 Erinnerungshof Hermann - Forst  
(Ortsgebiet)    	         66 km/h

•	 Volksschule von Waldschach kom-
mend (30 km/h)     	      111 km/h

•	 Waldschach Anwesen Ederegger 
(Ortsgebiet) 	         78 km/h

•	 Lamperstätten Nepomukstatue 
(30 km/h)		          79 km/h

•	 Landesstraße L 634 in Grötsch 
(Ortsgebiet)	         92 km/h

Corona-Testzeiten
Im Marktgemeindeamt wer-
den bis auf Weiteres zu 
folgenden Zeiten COVID-
19-Antigentests durchge-
führt:

	 Montag		 08 - 12 Uhr
	 Dienstag	 08 - 12 Uhr
	 Donnerstag	 08 - 12 Uhr
			   15 - 18 Uhr
	 Freitag		  08 - 12 Uhr

Mittwoch und Samstag werden keine 
Testzeiten angeboten.

Fundamt
Das Gemeindeamt ist 
Fundamt! Immer wieder 
tauchen die Fragen auf: 
Wohin mit Fundgegenstän-
den? Wo kann bei verloren-

gegangenen Dingen nachgefragt wer-
den?
•	 Sollten Sie etwas gefunden haben, 

geben Sie diesen Gegenstand bitte 
im Gemeindeamt ab.

•	 Sollten Sie etwas verloren ha-
ben, können Sie im Gemeinde-
amt eine Verlustanzeige machen.  
Im Idealfall erhalten Sie Ihren verlo-
ren geglaubten Gegenstand zurück. 
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Straßenbau

Im Sommer konnten wir 
einige Straßenprojekte 
ausführen. So wurde in 
Mitteregg der Kreuzungs-
bereich Christiweg auf 

einen verkehrstechnisch neuen Stand 
umgebaut, der Schneiderhiaslweg und 
der Fuchsgrubenweg wurden erneuert. 
Die Sanierung des Lamperstätten– 
St. Nikolai-Weges im höher gelegenen 
Bereich Waldschach ist noch im Herbst 
geplant, im unteren Bereich Lamper-
stätten laufen die Planungen für eine 
Erneuerung der Straße (eventuell mit 
Gehsteig) im nächsten Jahr. 

Zum Thema „Umfahrung Lamper-
stätten“ wird gerade durch das Land 
Steiermark (Abteilung 7) ein Kosten-
vergleich zwischen einer Erneuerung 
der Dorfdurchfahrt und der geplanten 
Umfahrung erstellt. Gegen Ende des 
Jahres wird der Gemeinderat nach Ab-
wägung aller Für und Wider eine Ent-
scheidung treffen.

Hundehaltung
Hunde sind gemäß Stei-
ermärkischen Tierschutz- 
und Tierhaltegesetz an öf-
fentlichen Orten mit einem 
um den Fang geschlosse-

nen Maulkorb zu versehen und/oder an 
der Leine zu führen! Sämtliche Hunde 
haben eine Hundemarke zu tragen.

Übrigens: Hundekot verursacht „hau-
fenweise“ Ärger! Daher werden alle 
Hundebesitzer, deren Hunde beim Gas-
sigehen nicht auf ihrem eigenen Grund 
und Boden ihre Notdurft verrichten, er-
sucht, die entstandenen Häufchen mit-
zunehmen bzw. zu entsorgen! Machen 
Sie Schluss mit dem leidigen Häufchen-
Problem - Ihre „Nachkommen“ danken!

Dies gilt auch für Pferdebesitzer - beim 
Ausritt werden des Öfteren Pferdeäpfel 
auf Straßen und Gehsteigen „verloren“. 

regioMOBIL
regioMOBIL ist ein bedarfs-
orientiertes „Mikro-ÖV“ 
System in den Bezirken 
Deutschlandsberg und 
Leibnitz. Damit wird der 

bestehende öffentliche Linienverkehr 
der Region ergänzt und die Mobilität 
der Bevölkerung erhöht. regioMOBIL 
fungiert einerseits als Zubringer bzw. 

Abbringer für den öffentlichen Linien-
verkehr („erste / letzte Meile“). Ande-
rerseits unterstützt regioMOBIL Men-
schen dabei auch ohne eigenen PKW 
selbstbestimmt die eigene Daseins-
vorsorge zu sichern: Fahrten zum Arzt 
oder zum Gemeindeamt, Einkaufen 
oder auch Ausflüge in die nähere Umge-
bung werden damit zu vergleichsweise 
günstigen Fahrpreisen möglich. 

Die Buchung kann sowohl telefonisch 
als auch online (buchung.regiomobil.st) 
erfolgen. Die Nummer des Kundenser-
vice, das von der Graz-Köflacher Bahn 
und Busbetrieb GmbH (GKB) betreut 
wird, lautet: 050 16 17 18
Selbstverständlich fallen für diese Num-
mer keine besonderen Gebühren o.ä. 
an. Die ca. 90 Haltestellen in unserer 
Gemeinde bleiben unverändert. Nutzen 
Sie dieses Angebot!

Heizkostenzuschuss
Bis 4. Februar 2022 kön-
nen im Marktgemeinde-
amt einkommensschwache 
Haushalte um den Heizkos-
tenzuschuss des Landes 

Steiermark (EUR 120,00 für alle Hei-
zungsanlagen) ansuchen. Zur Antrag-
stellung mitzubringen sind sämtliche 
aktuelle Einkommensnachweise (Lohn-
zettel, Pensionen, Einheitswertbeschei-
de udgl.).

Einkommensgrenzen:
Ein-Personen-Haushalte	 EUR 1.328,00
Ehepaare/Haushaltsgem.	EUR 1.992,00
zzgl. pro Kind (FBH)	 EUR    399,00

Bauernmarkt 
Besuchen Sie an jedem 
ersten Samstag im Mo-
nat den Bauernmarkt am 
Marktplatz! Unsere Selbst-
vermarkter und Landwirte 

versorgen Sie mit frischen und regiona-
len Produkten und Köstlichkeiten.

Heckenschnitt 
Gemäß § 91 der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) 
sind Grundstücksbesit-
zer verpflichtet, Bäume, 
Sträucher, Hecken udgl., 

welche die Verkehrssicherheit, insbe-
sondere die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung des Ver-
kehrs beeinträchtigen, auszuästen oder 
zu entfernen. 

Gemäß § 24 des Steiermärkischen Lan-
des-Straßenverwaltungsgesetzes sind 
Einfriedungen innerhalb von 2 m zur 
Grenze zu Gemeindestraßen verboten.

Darüber hinaus hat der Gemeinderat 
eine Verordnung über Einfriedungen 
und lebende Zäune erlassen. In dieser 
Verordnung sind lebende Zäune mit ei-
ner maximalen Höhe von 2,50 m sowie 
einer Entfernung von mind. 1 m zur 
Grundstücksgrenze des Nachbarn ge-
regelt. 

Mahnwesen
Strenge Rechnung - gute 
Freunde. Es kann schon 
einmal vorkommen, dass 
eine Zahlung übersehen 
wird. Mit Einführung un-

seres neuen Buchhaltungssystems 
werden Sie jetzt automatisch am 10. 
eines jeden Monats darauf aufmerksam 
gemacht. Dieses neue Forderungsma-
nagement richtet sich nach den gesetz-
lichen Bestimmungen. Bei den öffent-
lich-rechtlichen (hoheitlichen) Steuern 
und Abgaben unterliegen wir dabei der 
Bundesabgabenordnung (BAO). 

Durch zeitgerechte Bezahlung können 
Nebengebühren und Exekutionsge-
bühren vermieden werden. Mit einem 
SEPA-Lastschriftmandat vergessen Sie 
zukünftig keine Zahlungen mehr.

Altspeisefettsammlung 
An zwei Standorten (Orts–
zentrum SPAR-Markt und 
Lamperstätten Bachan-
gerweg) können Sie ab-
gekühltes Altspeisefett in 

Flaschen abgefüllt (kein Glas!) in hierzu 
vorgesehenen Behältern entsorgen.
   1 kg Altspeisefett 
= 1 kg Biodiesel 
= 3 kg CO2-Einsparung
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Unsere SeniorInnen 
halten sich fit und 
vital! 

Im Rahmen der „Vitalen 
Gemeinde St. Nikolai i. S.“ hatte sich 
die Bevölkerung unter anderem einen 
Gesundheitsschwerpunkt für SeniorIn-
nen gewünscht. 

Personen über 65 Jahren stürzen leider 
viel häufiger und ziehen sich auch häu-
figer Verletzungen wie beispielsweise 
Knochenbrüche zu. Zusätzlich bekom-
men es viele Personen nach einem 
schweren Sturz mit der Angst zu tun 
und werden sehr unsicher. 

Über das Projekt „Vital im Alter“ bie-
tet die Gesundheitskasse daher speziel-
le Sturzpräventionskurse für SeniorIn-
nen ab 65 in ausgewählten Gemeinden 
an. Frau Mag.a Haberstroh hat sich 
sofort für uns beworben, aufgrund der 
Corona-Situation konnten die Kurse 
leider nicht wie geplant im Frühjahr 
2020 starten. 

Seit letztem August laufen jedoch zwei 
Sturzpräventionskurse unter der en-
gagierten Leitung der Ergotherapeutin 
Romana Toriser. Wie auf den Bildern 
zu sehen, sind die TeilnehmerInnen 
mit voller Begeisterung dabei und tun 
damit sich und ihrer Gesundheit etwas 
Gutes. 

Vitale Gemeinde - Sturzpräventionskurse
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Umfrage Energie. 
Die Marktgemein-
de informiert zu 

den Ergebnissen der Umfra-
ge zur Energieversorgung in  
St. Nikolai i. S.:
•	 Befürworten Sie Bemühungen 

für erneuerbare Energien?

JA  -  St. Nikolai i. S. will aktiv 
sein!

•	 Wie heizen Sie?

St. Nikolai i. S. zeigt einen ein-
deutigen Trend zu erneuerba-
ren Energien!

Aus diesen Gründen lädt die 
Marktgemeinde zusammen mit der 
Klima Taskforce und der Energie-
Agentur GU zum „KLIMA TALK“ 
am Freitag 5. November 2021 
um 19 Uhr in den Mehrzwecksaal! 
Hier finden Sie viele Informatio-
nen und Antworten auf Ihre Ener-
giefragen! 
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Berufsorientierung

Für alle Jugendlichen von 11 bis 14 Jahren fand 
in Zusammenarbeit mit der Steirischen Volks-
wirtschaftlichen Gesellschaft (STVG) eine Be-
rufsorientierungsveranstaltung im St. Nikolaier 
Ortszentrum statt. Mit einem interaktiven 

Abenteuer konnten die SchülerInnen in zwei Gruppen ihre 
Fähigkeiten und 
Stärken sowohl 
in handwerkli-
cher als auch in 
organisatorischer 
Hinsicht heraus-
finden, die sie 
möglicherweise 
in ihren späteren 
Berufsleben ein-
setzen können. 
Ein Danke an die 
Projektleiterin 
Silvia Stelzel.

Ferial-
praktikanten

An
dieser
Stelle
bedankt
sich die 

Marktgemeinde bei 
den diesjährigen Feri-
alpraktikantInnen, die 
in den Sommerferien 
ihren Dienst in der 
Gemeinde verrichtet 
haben:
Matthäa Jauschnegg 
(Gemeindeamt), 
Laura Stoiser (Hort),
Samuel Schnabel, 
Elias Hartinger und 
Moritz Pühringer (alle 
Außendienst).
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Café Reblaus eröffnet wieder!

Gut ein Jahr nach dem tragischen Schick-
salsschlag, bei dem Reblaus-Wirt Gerry 
Färber aus dem Leben gerissen wurde, 
wird das Café Reblaus wiedereröffnet.

 

Die beiden Pächter Stefan Fruhmann und Ulrich 
Danzinger, die bisher die Peterer-Alm in Reichen-
fels (Kärnten) betrieben, führen ab Oktober die Ge-
schäfte im Traditionscafé. Sie freuen sich auf Ihren 
zahlreichen Besuch!

Vor 3.000 Gäs-
ten wurden die 
Champions der 
EuroSkills - der 

Europameisterschaften der 
Berufe - in der Grazer Mes-
sehalle gekürt. Drei Tage 
haben die TeilnehmerInnen 
ihr Bestes gegeben. Und 
mittendrin eine St. Nikolai-
erin!

Als erfolgreichste Öster-
reicherin erhielt Christina 
Strauß aus Petzles (am Bild 
rechts) gemeinsam mit Lau-
ra Tschiltsch aus Graz ne-
ben der Goldmedaille auch 
den Titel „Best of Nation“! 
Zusammen waren beide in 
der Berufsdisziplin Mode-
Technologie angetreten und 
überzeugten mit einem von 
dem Film „Cruella“ inspi-
rierten Mantel. 

Nikolaier Vielfalt
Goldmedaille bei den EuroSkills!

Unser Gemeindefest.
Bilderbuchwetter, viele Besu-
cher und ein 3G-Sicherheits-
konzept waren die Zutaten 

für ein wunderbares Dorffest, das nach 
einem Jahr Pause wieder vonstattenge-
hen konnte. Die vielen Gäste und auch 
Standbetreiber waren sichtlich froh über 
ein kleines Stück Normalität im Dorfleben. 

DORFFEST 
2021
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Ehre, wem Ehre gebührt!
Werksmeister David Spath.
David Spath aus Grötsch ab-
solvierte von September 2020 
bis Juli 2021 die (ganztägige) 

Werksmeisterschule und schloss diese 
mit Auszeichnung in den Fachrichtungen 
Maschinenbau und Betriebstechnik ab. 

Familie und Marktgemeinde gratulieren 
dazu recht herzlich!

Elias Nestl - BULME-Abschluss.  
Glückwünsche für Elias Nestl aus Oberjahring zur absol-
vierten Matura an der HTL-BULME im Fachbereich Elektro-
nik. Die Familie ist besonders stolz auf diese tolle Leistung, 

da Elias trotz Coronasituation die Reifeprüfung mit ausgezeichnetem 
Erfolg bestanden hat. Auch die Marktgemeinde gratuliert herzlichst 

und wünscht al-
les Gute für die 
Zukunft.  

Elias Nestl (Mit-
te) mit seiner 
Diplomarbeit - 
einem Internet–
radio. Dieses 
wurde im Team 
mit zwei Schul-
kollegen erar-
beitet. 

Pichler-Schober - Sieger beim Blumenschmuckbewerb.  
Sabine Pichler vom Weingut-Buschenschank Pichler-
Schober hat eindrucksvoll ihren Status als Seriensiege-
rin beim Landesblumenschmuckbewerb „Die Flora 2021“ 

unter Beweis gestellt. Mit 
5 Floras gewann der Niko-
laier Leitbetrieb erneut die 
Kategorie „Buschenschän-
ken“. Herzliche Gratulation! 

Nikolaier Vielfalt
Goldmedaille bei den EuroSkills! Bei der Medaillenvergabe trugen sie 

schließlich die Österreich-Flagge – 
passend zur Goldmedaille.

„Es ist einfach unglaublich, dass 
wir das geschafft haben. Wir haben 
es uns gewünscht und alles dafür 
getan, aber gerechnet haben wir 
nicht wirklich damit!“, so Christina 
Strauß – nach ihrem großen Erfolg 
den Tränen nahe.

Die Marktgemeinde St. Nikolai i. S. 
gratuliert herzlich zu diesem über-
ragenden Erfolg!

Fo
to

: W
in

te
r



8

GemeindeKurier 3/2021

Das Weingartenhotel Harkamp wur-
de in den letzten Monaten sensatio-
nell um ein weiteres Stockwerk mit 
Suiten, Pool und Sauna erweitert. 

Die Künstlerin Karin Westreicher 
vervollständigte dabei das neue Foyer 
im dritten Stock durch ein  „Urmeer“ 

aus Acryl auf Leinwand mit enormen 
Maßen - 4,3 x 2 Meter. 

Die laufende Ausstellung im Wein-
gartenhotel mit rund 40 Werken 
der Künstlerin ist noch bis Ende des 
Jahres, gerne auch von Karin  
Westreicher geführt, zu besichtigen.

Ausstellung Karin Westreicher beim Harkamp

Nadine’s Wohlfühlstudio

Neuer Betrieb. Mein Name ist 
Nadine Reininger und ich be-
treibe seit Juli „Nadine‘s Wohl-
fühlstudio“. 

Ich bin für Euch in den Bereichen Kos-
metik - Fußpflege- Maniküre - Shellack 
- Haarentfernung - Wimpernlifting tätig. 
Das Studio befindet sich in Oberjahring 4 . 

Überzeugt euch selbst! Ich freue mich, 
Euch in meinem Studio oder auch mobil 
begrüßen zu dürfen. Ihr erreicht mich  un-
ter der Telefonnummer 0664/38 58 215. 

FARBEN RUFEN – SUCH DAS ECHO 
im Weingartenhotel Harkamp, Flamberg - www.westreicher.biz

Seit dem vergan-
genen Schuljahr 
gibt es in unserer 
Gemeinde eine ei-
gene Musikschule! 

Die Musikschule Hengsberg 
(Musikschule mit Öffentlich-
keitsrecht) führt im Musikheim 
St. Nikolai i. S. dislozierten Inst-
rumentalunterricht durch. 

Zur Zeit werden folgende Instru-
mente unterrichtet: 

•	 Querflöte
•	 Klarinette
•	 Saxophon
•	 Trompete / Flügelhorn 
•	 Horn 
•	 Posaune 
•	 Tenorhorn 
•	 Tuba 
•	 Gitarre 
•	 Klavier  / Orgel
•	 Violine 
•	 Steirische Harmonika 

Bei Bedarf werden noch weitere 
Instrumente angeboten.

Der Elternbeitrag beträgt pro 
Schuljahr und Unterrichtseinheit 
EUR 499,00. Die Marktgemein-
de St. Nikolai i. S. unterstützt 
den Musikunterricht zusätzlich 
mit einem Gemeindebeitrag 
in Höhe von EUR 510,00 pro 
Schuljahr und SchülerIn.

Für Fragen und Anmeldungen 
steht Heidemarie Rechberger 
(Musikschule Hengsberg) unter 
der Tel.Nr. 0664/933 39 39 ger-
ne zur Verfügung. Weitere In-
formationen: www.musikschule.
mvhengsberg.at

Wir freuen uns auf viele musikin-
teressierte SchülerInnen!

Musikunterricht  
in 

St. Nikolai i. S.
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Nach einem Jahr Bauzeit konnte der Um- und Zubau 
des Kindergartens eröffnet und den Kindern offizi-
ell übergeben werden. 

Vor mehreren Jahren zeichnete es sich bereits ab, dass 
der bis dahin zweigruppige Kindergarten zu wenig Platz 
für die Kinder der Marktgemeinde St. Nikolai i. S. bie-
ten wird. Gründe hierfür sind einerseits geburtenstar-
ke Jahrgänge und andererseits die Tatsache, dass sich 
immer mehr Jungfamilien in der Gemeinde ansiedeln. 
Mit viel Beharrlichkeit wurden von der Gemeinde unter 
Bürgermeister Gerhard Hartinger die behördlichen, fi-
nanziellen und auch baulichen Grundsteine für den 
Um- und Zubau der dringend notwendigen dritten 
Kindergartengruppe gelegt. Nach dem erfolgten 
Spatenstich im September 2020 wurde der Um-
bau bei laufendem Kindergartenbetrieb zu einer 
Herausforderung – nicht nur für die Kindergar-
tenkinder und das geforderte Kindergartenteam, 
sondern vor allem auch für die mitwirkenden Bau-
firmen, die durch Professionalität, Verlässlichkeit 
und Pünktlichkeit bestachen.

So konnte der mit Baukosten von rund 1,4 Mio. Euro 
fertiggestellte Kindergarten am ersten Tag des neuen 
Kinderbetreuungsjahres starten und am 25. September 
2021 offiziell eröffnet werden. 

Bei der Eröffnungsfeier betonte Bürgermeister Gerhard 
Hartinger die unbedingte Notwendigkeit der Erweite-
rung des Kindergartens, Architekt DI Gerhard Mitter-
berger plauderte über die architektonischen Heraus-
forderungen des kindergerechten Um- und Zubaus. 
Die Geschäftsführerin der Volkshilfe Steiermark, Mag.a 
Brigitte Schafarik, erwähnte die umfassende Kinderbe-
treuung (Kinderkrippe, Kindergarten, Schülerhort) in St. 
Nikolai i. S. als mustergültiges Beispiel einer zukunfts-
orientierten Gemeinde und NAbg. Joachim Schnabel 
verwies auf die finanzielle Beteiligung des Bundes und 
Landes beim Bau dieses Kindergartens. 

Nun können die 79 betreuten Kinder den 600 m² großen 
Innenbereich und den um 500 m² erweiterten Außen-
spielbereich ohne Baulärm ganz für sich alleine nutzen.

Eröffnung 
Kindergarten

Offizielle Eröffnung mit Pfarrer Mag. Krystian Puszka, Mag.a Brigitte Schafarik (GF Volkshilfe Steiermark), Architekt DI 
Gerhard Mitterberger, Kindergartenleiterin Susanne Schönbacher, NAbg. Joachim Schnabel und Bgm. Gerhard Hartinger. 
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Welcome back to school!
Nach dem Sommer startet die Schulge-
meinschaft der Volksschule in ein neu-
es, vielfältiges Schuljahr. 

Ein herzliches Willkommen gilt diesmal 
den SchulanfängerInnen der zwei Ha-
senklassen, die ihr erstes Schuljahr in 
Begleitung der beiden Hasenmaskott-
chen Felix und Felicitas starten werden.

Ebenso dürfen wir Sarah Holweg als 
neues Mitglied im Lehrerinnen-Team 
begrüßen: 
„Mein Name ist Sarah Holweg. Ich woh-
ne mit meinem Mann und unseren drei 
Söhnen in St. Nikolai i. S. Gemeinsam 
mit dem großartigen Team der VS St. 
Nikolai i.S. möchte ich als ein Teil der 
Schulgemeinschaft die Basis für ein 
erfolgreiches und lebenslanges Lernen 
legen. Ich blicke einem wundervollen 
Jahr, gefüllt mit Lernen und Lachen ent-
gegen und freue mich von ganzem Her-
zen darauf, ein Teil des Bildungswegs 
der Schulkinder zu sein.“

Erneut gilt es, aktuelle Hygienebestim-
mungen und Maßnahmen im Rahmen 
der COVID-19 Pandemie an der Schule 
umzusetzen. Maskenpflicht, Abstands-
regeln und (Schnell-)Testungen werden 
uns, abhängig von aktuellen Infektions-
zahlen, auch in diesem Jahr begleiten. 
Aufgrund von bisherigen Erfahrungen 
am Schulstandort und dem großartigen 
Mittun unserer Schulkinder in vergan-
genen Jahren sind wir zuversichtlich, 
dass wir die Herausforderungen auch in 
diesem Schuljahr gemeinsam und zum 
Wohle der Gesundheit aller wieder gut 
meistern werden.

Meisterinnen im Rollen-
rodeln sind unsere Va-
lentina Grasch und un-
sere Magdalena Schwab 
- wir möchten den beiden 
Sportlerinnen zu ihren 
außerschulischen Wett-
bewerbserfolgen sehr 
herzlich gratulieren.

Wir freuen uns bereits 
darauf, das ELLA-Projekt 
mit sozial-emotionalem 
Schwerpunkt und die 
Waldtage in diesem 
Schuljahr weiterzuführen.

Neben der Fortsetzung 
altbewährter Projekt-
schwerpunkte möchten 
wir als Schulstandort 
heuer auch in das Thema 
„Englisch als Schlüssel-
kompetenz für lebens-
langes Lernen“ eintau-
chen. Am Beginn dieser 
neuen Reise steht die 

Auseinandersetzung mit aktuellen und 
zukunftsfähigen Kompetenzstandards 
für das Volksschulalter. Mit Freude bli-
cken wir auf die Entwicklung von Ideen 
und Methoden zur Umsetzung im Unter-
richtsalltag.

„Let your heart be your compass“ – in 
diesem Sinne wünscht das Team der 
Volksschule unter der Leitung von Frau 
Direktor MarieTheres Oswald allen von 
Herzen einen guten, gesunden und er-
folgreichen Schulstart!

  www.vs-nikolai.at                             Fröhlich durch das Schuljahr    
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Elternverein

Der Vorstand des Eltern-
vereins der Volksschule St. 
Nikolai i. S. begrüßt alle 
Kinder im neuen Schuljahr! 
Im letzten Jahr sind auch bei 

uns coronabedingt leider einige Veranstal-
tungen ausgefallen. Trotz der ungewöhn-
lichen Umstände und ausgebliebenen 
Einnahmen konnten wir zumindest wie 
gewohnt die Schulbücherei mit neuen Bü-
chern erweitern und die Kinder zum Tag 
des Apfels und Nikolaus verwöhnen.

Wir freuen uns, dass in diesem Schuljahr 
besonderes Augenmerk auf die englische 
Sprache gelegt werden wird und wir das 
Team rund um Frau Direktor Oswald mit 
den dazu benötigten Büchern unterstüt-
zen können. 

Dieses Angebot soll dazu beitragen, die 
Schülerinnen und Schüler auf die heutigen 
Anforderungen einer globalisierten Welt 
bestmöglich vorzubereiten.

Das alles ist nicht zuletzt durch euren 
Beitrag möglich. Bitte unterstützt uns 
auch weiterhin mit eurem Mitgliedsbei-
trag! Wir wünschen allen ein gesundes 
und spannendes Schuljahr und freuen uns 
auf ein Wiedersehen.
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Unsere Vereine
Viele St. Nikolaier Vereine stellen sich begeis-
tert sportlichen Herausforderungen, andere 
widmen sich hingebungsvoll Kultur, Musik, 
Genuss oder sozialen Themen.

Traktor- und Oldtimerfreunde
Im August hatten wir erstmals die Gelegenheit 
unsere neue Vereinskleidung (Hemden bzw. 
Blusen und Gilets) auszuführen! Der Obmann 
des Traktorklubs Flüssing, Hubert Buchart, 

führte seine Maria zum Standesamt. Da zwischen unseren 
Clubs ein sehr gutes und freundschaftliches Verhältnis be-
steht, war es uns eine Herzensangelegenheit, dem Braut-
paar persönlich zu gratulieren und einen kleinen Traktor aus 
der Werkstatt der „Lasergravur Hofer“ zu überreichen. Bei 
strahlendem Wetter luden wir das Brautpaar anschließend 
noch zu einer kleinen Ehrenrunde auf dem Traktor ein.

Freizeit- und Seniorenclub.
Seit mehr als 1 ½ 
Jahren hat es die Co-
rona-Situation nicht 
zugelassen, dass 

wir unsere Ausflüge durchführen 
konnten. Trotzdem sind wir froh, 
dass bei unseren Mitgliedern keine 
schweren Krankheitsfälle zu ver-
zeichnen sind.

Mit großer Freude nahmen zahlrei-
che Personen an der ersten Aus-
fahrt, die uns am 4. August zum 
Wörthersee führte, teil. Wir starte-
ten von Klagenfurt und fuhren mit 
dem Schiff bis Maria Wörth. Nach 
dem Besuch der idyllischen Kirche  
erreichten wir den Ort Velden. Bei 
guter Jause und Wein fand der 
Ausflug in Oberhaag sein Ende. 

Unser zweiter Ausflug führte am 
10. September über die Sterzauto-
bahn nach Radkersburg - Ljutomer 
- Pavlovci - Sredisce ob Dravi zur 
Ölmühle Oljarna mit Verkostung. 
Danach ging es weiter über die 
Weinstraße zum Weinbauernhof 
Ratek, wo das Mittagessen einge-
nommen wurde. Nach kurzem Auf-
enthalt im Zentrum traten wir die 
Heimreise über Ljutomer und Rad-
kersburg nach St. Nikolai i. S. an. 

Unsere nächste Zusammenkunft 
im Herbst wird von den Ortsvertre-
tern mitgeteilt. Wir hoffen, dass die 
gesamte Bevölkerung gut durch 
die herausfordernde Zeit gekom-
men ist. Bei Interesse an unseren 
Aktivitäten bitten wir um Kontakt-
aufnahme mit unserem Vorstand.



Freiwillige Feuerwehr         www.ff-nikolai-sausal.at
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Sommer. 
Viele Proben, ein Dämmerschoppen bei der 
Dorfstub‘n Fuchshansl, ein Gästekonzert beim 
Musikverein Reichenfels (Ktn.) und die Teilnah-

me am Bezirksmusikfest in Grottenhof prägten den Som-
mer des Musikvereins. Die Generalversammlung wurde 
ebenfalls abgehalten und der Ausschuss an einigen va-
kanten Stellen neu besetzt. 
Beim großen Dorffest unterhielt unser Jugendorchester 
(Foto) mit einem abwechlsungsreichen Programm die 
vielen Gäste, die von den modernen Darbietungen be-
geistert waren. Im Rahmen des Dämmerschoppens des 
Musikvereins beim Dorffest wurden langjährige und ver-
diente Musikerinnen und Musiker geehrt. 

Herbst.
Nun widmen wir uns den Probenarbeiten 
für die beiden Herbstkonzerte mit dem Titel 
„BUNT“ am 3. und 4. Dezember, zu denen 
wir Sie schon jetzt herzlich einladen. Trotz 

www.musikverein-nikolai.at

120. Wehrversamm-
lung Am 18. Juli fand 
die 120.Wehrversamm-
lung der FF St. Nikolai 

i. S. statt. Aufgrund der besonderen 
Umstände wurde die Versammlung 
unter Einhaltung der 3G-Regel in 
der Fahrzeughalle im Rüsthaus ab-

gehalten. Aktuell beträgt der Mit-
gliederstand der FF St. Nikolai i. S. 
114 Mitglieder. Diese mussten im 
vergangenen Jahr zu 93 Einsätzen 

ausrücken. Aufgrund 
der Veranstaltungs- und 
Übungsverbote wurden 
unsere Tätigkeiten im 
letzten Jahr stark einge-
schränkt. Trotzdem ver-
wies HBI Michael Edels-
brunner auf stolze 338 
Tätigkeiten und 8740 
geleistete Mannstunden. 

Im Rahmen der Beförde-
rungen und Auszeich-
nungen wurden die Ka-
meraden Markus Müller 
und Franz Pinter für ihre 
50-jährige verdienst-
volle Tätigkeit in der 
Feuerwehr ausgezeich-
net!
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Auf Meisterkurs...
Die Saison hat gestartet 
und unsere Burschen 
versuchen unser Ziel 
„Meister“ zu werden 
erfolgreich umzusetzen. 
Wir haben torreiche 
Spiele und dominieren im 

Moment. Allerdings kommen die stär-
keren Gegner erst und es wird in der 
Meisterschaft spannend werden. Unsere 
Neuzugänge haben sich mittlerweile 
richtig eingelebt und sind bereits nach 
kurzer Zeit ein wichtiger Bestandteil der 
Mannschaft. Neu im Kampfmannschafts-
bereich ist unsere Gin-Bar (Danke an 
unseren Sponsor AEIJST), die nach 
jedem Meisterschaftsspiel öffnet und für 
geselligen Ausklang am Platz sorgt.

Gemeinsam mit der Mannschaft wurde 
Ende Juli der 2. Boccia-Cup ausgerichtet. 
Wir durften 20 Mannschaften begrü-
ßen auf unserem eigens dafür gebauten 
Boccia-Feld. Unsere Mannschaft hat 
gemeinsam mit dem Vorstand einen 
sehr großen Sandkasten gebaut, der in 
den nächsten Wochen noch finalisiert 
wird. Ein großes Danke an der Stelle 
gilt der Gemeinde, Markus Büchsen-
meister, Michael Fuchs, Peter Zöhrer, 
André Zweidick, Thomas & Alexander 
Kemmetmüller und den Burschen der 
Kampfmannschaft. Die genannten haben 
mit viel Einsatz den Aushub und die 
Machbarkeit ermöglicht. Sobald das 
Feld fertig ist, wird er für die Bürger der 
Gemeinde auch als Volleyballfeld nutz-
bar sein.

In der Jugend beginnt gerade die Meis-
terschaft. Die Kinder sind schon voller 
Vorfreude. Nach so langer Pause wollen 
sie endlich wieder Fußballspiele haben 
und nicht nur Trainings. Die Freund-
schaftsspiele sind sehr vielversprechend 
und stärken unsere jungen Spieler be-
reits. Die U11 wird in der Flower Point 
Arena ihre Heimspiele der Meisterschaft 
absolvieren und hofft auf Unterstützung 
der Nikolaier.
 
An dieser Stelle möchten wir auch Dan-
ke sagen, an unsere Fans, die bei jedem 
Spiel so zahlreich kommen! Wir sind 
stolz auf euch und hoffen, dass ihr auch 
weiterhin unsere Mannschaft so toll und 
zahlreich unterstützt.

Fußballclub St. Nikolai i. S.
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Wissenstest
Im Juli fand der Wissenstest der Feuerwehrjugend in St. Nikolai i. S. 
statt. Dabei erreichten alle unsere Jugendlichen souverän ihr Wis-
senstestabzeichen! 
Wissenstestspiel Bronze: JFM Fabian Peißl
Wissenstest Bronze: JFM Jakob Aldrian, JFM Simon Aldrian, JFM Mar-
kus Zachenegger, JFM Alexander Zöhrer
Wissenstest Gold: JFM Jonas Aldrian, JFM Paul Aldrian, JFM Sebastian 
Buchebner, JFM Franz Xaver Hartinger

Fetzenmarkt
Unser traditioneller Fetzenmarkt wurde heuer erstmals im ASZ ab-
gehalten. An dieser Stelle bedanken wir uns bei der Bevölkerung 
für die vielen zur Verfügung gestellten Altmaterialien und für den 
zahlreichen Besuch!

situationsbedingten mühsa-
men Vorbereitungsarbeiten 
hoffen wir, Ihnen vergnüg-
liche Konzertabende im 

Mehrzwecksaal zu bereiten. 
Der Musikverein freut sich 
schon jetzt sehr auf Ihr Kom-
men!



Das Rollenrodel-Team 
des WSV St. Nikolai i. S. 
holte mehrere Me-
daillen bei Welt- und 
Staatsmeisterschaften!

Von den insgesamt 104 Sportlerin-
nen und Sportlern aus 10 Nationen 
war der WSV St. Nikolai i. S. mit 
acht Athleten bei der Rollenrodel-
WM in Tyrnau (Stmk.) am letzten 

Augustwochenende vertreten. In 
drei Tagen hatten unsere Rodler 
zwei Trainingsläufe und drei Wer-
tungsläufe bei der WM bzw. beim 
Almenland-Pokal für die Schüler 
und Jugend bestritten. 

Zahlreiche Schlachtenbummler aus 
St. Nikolai i. S. feuerten die Rollen-
rodler an der technisch anspruchs-
vollen Strecke an. Am Ende der drei 
Wertungsläufe setzte sich Valentina 
Grasch haushoch vor ihren Kon-
kurrentinnen durch und gewann 
Gold in der Schülerklasse weiblich. 
Auch in der Schülerklasse männ-
lich konnte über einen Podestplatz 
für den Wintersportverein gejubelt 
werden. Raphael Krottmeier wurde 
Zweiter und holte Silber. Als Vierter 

verpasste sein Bruder Tobias knapp 
das Stockerl. In der Jugendklasse 
klassierte sich Konstantin Grasch 
als 7. im guten Mittelfeld, Clubkol-
lege Gregor Petzl wurde in sei-
nem erst 2. Rennen Elfter. Juniorin 
Jessica Knaus (12.) und Junior Luca 
Reininger (22.) verpassten leider 
die WM-Finalläufe jeweils um 0,22 
Sekunden äußerst knapp. 

Johann Grasch lag bei den Herren 
nach den ersten beiden Wertungs-
läufen als Achter sogar in den Top 
Ten, erreichte nach einem 
risikoreichen dritten Lauf den 
guten 11. WM-Rang.

Neben der Weltmeisterschaft 
heimsten die Rollenrod-
ler auch Medaillen bei den 
Österreichischen Staatsmeis-
terschaften in Bludenz (Vbg.) 
Mitte September ein: Luca 
Reininger errang die Bronze-
medaille (Junioren), Valentina 
Grasch gewann Silber bei 
den Schülerinnen und Johann 
Grasch wurde Staatsmeister 
in der Mastersklasse.

Nach vier von sechs Rennen beim 
Internationalen Rollenrodelcup liegt 
Valentina Grasch in der Schülerklas-
se mit vier Siegen überlegen an der 
Spitze, Magdalena Schwab musste 
verletzungsbedingt zwei Rennen 
passen und ist Achte. Raphael und 
Tobias Krottmeier belegen in der 
Zwischenwertung die Plätze 4 und 
5, in der starken Jugendklasse lie-
gen Konstantin Grasch und Gregor 
Petzl auf den Rängen 7 und 11. Bei 
den Juniorinnen liegen Amy-Lee 
Zanevic und Jessica Knaus auf dem 
zwischenzeitlichen 9. und 10. Platz, 
obwohl nicht alle Rennen bestritten 
wurden. Luca Reininger (Junioren) 
belegt den 5. Zwischenrang und 
Johann Grasch liegt in der Mas-
tersklasse an der 2. Stelle.

Diese guten Ergebnisse und Top–
platzierungen spiegeln die gute 
Teamarbeit des Wintersportvereins 
wider. Glückwunsch allen Medail-
lengewinnern und den mutigen 
Rodlerinnen und Rodlern, die alles 
geben, um sich und den WSV  
St. Nikolai i. S. ins Rampenlicht 
dieser spektakulären Sportart zu 
stellen. Ein besonderer Dank geht 
an die Trainer, Eltern, Sponsoren 
und Unterstützer unserer Sportler! 
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Das Team des Wintersportvereins bei der Rollenrodel-Weltmeisterschaft.
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Wintersport-
verein

Rollenrodeln - die Sommervariante des Naturbahnrodelns.

Gold bei der Rollenrodel-WM für Valentina Grasch.
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Sterbefälle

Friedrich Neuwirth
96 Jahre, Flamberg

Maria Bernhart
90 Jahre, Lamperstätten

Josefa Spath
85 Jahre, Flamberg

Maria Langbauer
85 Jahre, Waldschach

Herbert Orthaber
80 Jahre, Waldschach 

Maria Fürnschuß
80 Jahre, Mitteregg

Amalia Binder
80 Jahre, Lamperstätten

Johann Fastl
75 Jahre, Petzles

Johann Klapsch
75 Jahre, St. Nikolai i. S.

Josef Petek
75 Jahre, Waldschach

Bgm.a.D. Kurt Kada
75 Jahre, Flamhofweg

Franz Arnfelser
75 Jahre, Mitteregg

Franz Winterer 
50 Jahre, Lamperstätten

Hildegard Burtscher
86 Jahre, Lamperstätten

Frieda Sachs
81 Jahre, Lamperstätten

Alfred Heuschneider
87 Jahre, Lamperstätten

Margareta Fröhlich
77 Jahre, Flamberg

Ludmilla Bernhardt
84 Jahre, Mitteregg

Ernestine Sirec
87 Jahre, Waldschach

Theresia Kaier
88 Jahre, Grötsch
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STANDESAMT
In der Bevölkerung von St. Nikolai gibt es immer wieder Meilensteine und glückliche Ereignisse zu 
feiern – zum Beispiel Hochzeiten, Jubiläen oder Familienzuwachs. Manchmal sind aber auch traurige 
Anlässe wie Todesfälle zu berichten. Mit dieser kleinen Chronik halten wir Sie auf dem Laufenden. 
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Eheschließungen

Mag.a Andrea Stelzl & DI(FH) Harald Rothen
	 St. Nikolai i. S.

Geburten

Julian Pieber
Grötsch

David Pieber
Grötsch

Gabriel Stefan Arnfelser
Mitteregg

Maximilian Strohrigl
Petzles

Victor Sudy
Mitteregg

Goldene Hochzeit

Erna & Alfred Temmel
	 Oberjahring

Tanja Korb & Clemens Hönigmann	
	 Waldschach



Events rund um Brauchtum, Feste, Sport & Familie 

Die nächste Ausgabe des St. Nikolaier 
GemeindeKuriers erscheint zu Weihnachten 2021. 

Redaktionsschluss: 26.11.2021

Sa. 09. Oktober 2021	     Impftag   Marktgemeinde, Ordination Dr. Kartous

Fr.  05. November 2021	     “Klima-Talk”   Klima Taskforce/EnergieAgentur, Mehrzwecksaal
Sa. 06. November 2021	     Bauernmarkt   Marktplatz
Sa. 27. November 2021	     Nikolaier Advent   Vereine, Marktplatz

03./04. Dezember 2021	     Konzerte “Bunt”   Musikverein, Mehrzwecksaal
Sa. 04. Dezember 2021	     Bauernmarkt   Marktplatz
Sa. 04. Dezember 2021	     Nikolaier Advent   Vereine, Marktplatz
Sa. 11. Dezember 2021	     Preisschnapsen  Fußballclub, Mehrzwecksaal
Sa. 11. Dezember 2021	     Nikolaier Advent   Vereine, Marktplatz
Sa. 18. Dezember 2021	     Nikolaier Advent & Sternwanderung   Marktplatz

Veranstaltungen     (vorbehaltlich etwaiger COVID-19- Restriktionen)

GemeindeKurier 3/2021
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Fr,  3. Dez.
Sa, 4. Dez. 
Mehrzwecksaal

KONZERT
BUNT

KLIMA-TALK

Die Marktgemeinde St. Nikolai i. S., 
Klima Taskforce & EnergieAgentur GU  

laden herzlich zum 

Freitag, 5. November 2021
19.00 Uhr - Mehrzwecksaal

Hier finden Sie viele Informationen und 
Antworten auf Ihre Energiefragen. 

Für das leibliche Wohl ist mit regionalen 
Köstlichkeiten gesorgt. Wir freuen uns auf 

zahlreiches Kommen!


